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Pressestimmen
»Das Buch ist keine wissenschaftlich angelegte repräsentative Studie. Dies möchte es auch gar nicht sein.
Vielmehr ist es ein Werk, das sich mit Feingefühl und Sorgfalt einem Tabu nähert und den Frauen ein
interessiertes Ohr schenkt. »Wenn Frauen Verbrecher lieben« ist ein Buch, über das man noch lange
nachdenkt.« (Bundesarbeitsgemeinschaft für Straffällige (Informationsdienst))

»Elisabeth Pfister gelingt es, die unterschiedlichsten Facetten in der psychischen Dynamik dieser besonderen
Paarkonstellationen herauszuarbeiten.« (Badische Zeitung) Kurzbeschreibung
Verurteilte Mörder, Totschläger oder Sexualverbrecher werden im Gefängnis körbeweise mit Liebesbriefen
überschüttet. Und nicht selten läuten dann in der Gefängniskapelle die Hochzeitsglocken. Wer sind die
Frauen, die sich in solche Männer verlieben? Was treibt sie dazu? Und wie leben sie die Beziehung mit dem
Traummann hinter Gittern? Anhand von authentischen, hochdramatischen und tragischen Schicksalen geht
Elisabeth Pfister diesem weithin unerforschten Phänomen nach. Einfühlsam erzählt sie von den dunklen
Seiten dieser Frauen, von bewussten und unbewussten Motiven und der späteren Realität außerhalb der
Gefängnismauern. Leseprobe (aus dem Vorwort der Autorin): »Ich mag Geschichten. Ich mag vor allem
Lebensgeschichten von Menschen, die mir zunächst Rätsel aufgeben. Und die mich vielleicht gerade deshalb
faszinieren. Dazu gehören die Frauen, über die Boulevardblätter unter Schlagzeilen wie »Frau liebt
Serienkiller« oder »Sie heiratete einen Frauenmörder« berichten. Da liest man dann, dass der legendäre
österreichische Prostituiertenmörder Jack Unterweger sich nach seiner Verhaftung kaum retten konnte vor
Zuschriften von Frauen, die Kontakt zu ihm suchten oder ihn sogar heiraten wollten. Dass Frank Schmökel,
ein Mörder und Vergewaltiger, heftiges weibliches Interesse ausgelöst habe, was sich in unzähligen Briefen
an ihn ausdrückte. Oder dass Dieter Zurwehme, verurteilt und in Sicherungsverwahrung wegen mehrerer
Vergewaltigungen und Morde, inzwischen mit einer Frau verheiratet ist, die ihm einst ins Gefängnis
geschrieben hatte. Und völlig sprachlos macht es, wenn man hört, dass der norwegische Massenmörder
Anders Behring Breivik unzählige Sympathie- und Liebesbekenntnisse von Frauen ins Gefängnis geschickt
bekommt. Irgendwann las ich ein Buch über den Kindermörder Jürgen Bartsch. Es ist die jahrelange
Korrespondenz, die Bartsch nach seiner Verhaftung und während seiner Jahre im Gefängnis mit dem
amerikanischen Journalisten Paul Moor führte. Über acht Jahre lang korrespondierten die Männer
miteinander, und die 250 Briefe, die Bartsch an Moor schrieb, erlauben einen einmaligen und erschütternden
Einblick in die innere Hölle eines Triebtäters. In diesen Briefen taucht irgendwann eine junge Frau namens
Gisela auf, die Bartsch geschrieben hatte. Er beschreibt ihre zunehmende Annäherung und schließlich ihre
Heirat im Gefängnis. Spätestens jetzt hatte mich das Thema gepackt. Ich wollte wissen, wer diese Frauen
sind …« Über den Autor und weitere Mitwirkende
Elisabeth Pfister: Jahrgang 1952, Studium der Anglistik, Germanistik und Politik, freie Fernsehjournalistin
für ARD und ARTE, viele Jahre festangestellte ARTE-Redakteurin. Elisabeth Pfister lebt als freie
Journalistin und Autorin in Frankfurt am Main. Hörspiel- und Buchveröffentlichungen, darunter
»Unternehmen Romeo. Die Liebeskommandos der Stasi«, Berlin 1999.
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